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An der Ortsdurchafhrt in Schulenburg werden

Autofahrer in den kommenden Wochen über ihr

Tempo informiert. Möglich macht dies eine vom

Netzbetreiber Avacon verliehene und von eigenen

Auszubildenden an der Hauptstraße (Höhe

Schulstraße) installierte

Geschwindigkeitsmessanlage. . Heute Vormittag

nahmen Ortsbürgermeister Joachim Schneider und

Avacon-Kommunalreferent Harald Schliestedt die

Anlage offiziell in Betrieb. "Mit der Anlage können wir die

Kraftfahrer im Bereich der Ortsdurchfahrt hoffentlich

sensibilisieren und dazu bewegen, in der

vorgeschriebenen Geschwindigkeit zu fahren", sagte

Schneider. Er hatte die Stelle für die Anlage gemeinsam

mit seiner Partei, der UWG, ausgesucht. "Gerade der

Durchgangsverkehr ist eine Belastung für die Anwohner.

Und wenn die Brücke unterhalb des Marienberges

demnächst geschlossen ist, könnte die Belastung noch steigen", sagte Schneider. "Vor Schulen, Kindergärten,

Krankenhäusern oder in Ortseinfahrten ist ein zu hohes Tempo häufig die Ursache für Unfälle und gefährliche Situationen.

Um dem entgegen zu wirken, verleihen wir die Geschwindigkeitsanzeige für einen bestimmten Zeitraum an Kommunen in

unserem Netzgebiet", erläuterte Schliestedt. Die Messanlage speichert die erfassten Daten und kann so verlässliche

Informationen über das Verkehrsaufkommen und Tempoüberschreitungen liefern. "Wenn mehr als 85 Prozent der

Verkehrsteilnehmer schneller als Tempo 60 in diesem Bereich fahren, können wir eigene Untersuchungen anstrengen und

über die Installation eines festen Blitzers nachdenken. Das müssen wir jetzt abwarten", sagte Fachbereichsleiter Jörg

Laszinski. 

An der Hauptstraße macht in den nächsten Monaten eine fest

installierte Geschwindigkeitsmessanlage auf das Tempo der

Autofahrer aufmerksam.  
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